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SCHIEDSSPRUCH IM STREIT UM DEN KAUF EINES HOFS IN CHAM DURCH

DIE GEBRUEDER MATTHIAS UND LUX HAUSHEER

"Mathis und Lux Husheer [ von Cham] hand Rechnung gehen umb und Von wegen Jrer

schuldigen Lächenzinsen , 350 gl . , Jtem von Jrer Muoterguot 450 gl . sambt den

verfalnen Zinsen , Jtem umb 75 gl . baargeldt . Undt befindt sich das über alles

usgeben by Rest den Khinden gehörig ist , 668 gl . 20 ss biss uff verschinen

Martini [ 16 ] 52 an Zins Und hauptguot 3 darunder 50 gl . barrgeldt begriffen so

verbanden ist.

Demnach des hoofss undt güetem halber 3 so beeder Bruedern Jres Brueders sa-

ligen Khinden abkhaufft Jst dahin vermitlet undt abgredt worden , dass wye sy

umb die güeter 2100 gl . nach abzug des boden Zinses Versprochen . Daran 600 gl.

mit sambt dem Zins uff Martini 1652 demnach 400 gl . Jerlich ohne Zins , dass

sy söllendt fürthin über die 600 gl . so Zeigt und an Zins gestellt sindt,

künftig Martini erleggen oder schuldig syn 400 gl . sambt 20 gl . Zins : demnach

Ze Jar umb die Restierende 1100 gl . sambt auch 55 gl . Zins Verfallen syn

1654 und so mans von Jnen Jnzüchen weite ; so mögen sy Zuo 400 gl . Zuo 2 Jaren

umb erleggen und Jm driten 300 gl . . Ess wäre dan sach dass sy sich der Zah¬

lungen halber Zeerleggen beschwären möchte [ n ] , und sy Ein mehrern Zins geben

wölten , soll es Jederzytt an den herren So Jerlich Jre Rechnung abnemend,

stahn . Sindt also beede brüeder diser erlütterung Zefriden : Heindt anglobt,

und soll verschriben und besiglet werden.

Hieby warendt Neben dem Obervogt [ von Cham ] Bartholomäus K o-

1 i n , [die Stadt - und Amtsräte : alt ] Ammann [und derzeitiger
Stabfühter Georg ] S i d 1 e r , [Rats - ] Seckeimeister [Hans Arnold]



Stöckli n , Oswald [I . ] K o 1 i n und [der Schreiber des

vorliegenden Spruchs , Beat  II . Zurlauben ] .

Von Beat II . Zurlauben - AH 66 , 116 und 123 - Blatt 123 leer
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